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Gerechtigkeit für die Agent Orange Opfer

Die Mitgliederversammlung der Freundschaftsgesellschaft Vietnam versichert, dass sie wie seit über 
30 Jahren mit den Opfern von Agent Orange mitfühlt und sie weiterhin solidarisch unterstützen wird –
ganz unabhängig davon wie Gerichte in den USA oder anderen Orten der Welt entscheiden werden

Die Mitgliederversammlung der  Freundschaftsgesellschaft Vietnam unterstützt deshalb den folgenden 
Aufruf europäischer Freundschaftsgesellschaften mit Vietnam:

Wir die Unterzeichner des Aufrufs „Gerechtigkeit für die Opfer der Chemikalie Agent Orange“ 
schließen uns der Erklärung der Vietnamesischen Vereinigung der Agent Orange Opfer vom 25. 
Februar 2008 an.

Am 22. Februar 2008 bestätigte ein Berufungsgericht in New York das Urteil des Bezirksgerichts vom 
19. März 2005 und wies die Klage der vietnamesischen Agent Orange Opfer gegen die Hersteller, die 
diese tödliche Chemikalie hergestellt haben, zurück.

Dieses Gerichtsurteil ist ein irrationaler, durch Befangenheit geprägter und unfairer Rechtsspruch und 
geht in keinerlei Weise auf die Wirklichkeit ein, in der die unter den Folgen von Agent Orange 
leidenden Opfern leben müssen.

Die US Chemieunternehmen haben giftige Chemikalien für den Einsatz durch die US Armee im 
Vietnamkrieg hergestellt und ausgeliefert.  Diese haben lang anhaltende und tödliche Wirkungen auf 
das Leben und die Umwelt Vietnams hervorgerufen. Die US – Chemieunternehmen wussten bevor sie 
diese Gifte an die US Regierung lieferten, ganz genau, dass ihre Produkte gesundheitsschädigend 
sind.

Diese Unternehmen schieben nun die Wahrheit beiseite und weigern sich, die Verantwortung für ihre 
Verbrechen zu übernehmen, zu der sie nicht allein gegenüber den vietnamesischen Opfern sondern 
auch den Opfern in weiteren Ländern, die im Vietnamkrieg verwickelt waren, verpflichtet wären.

Die Forderungen der Agent Orange / Dioxin Opfer sind vollkommen berechtigt. Sie haben nun keine 
andere Möglichkeit, als ihren Kampf für Gerechtigkeit fortzusetzen. Wir unterstützen deshalb ihre 
Anrufung des obersten amerikanischen Gerichtshofs, des Supreme Court. Wir streben an, unsere 
Anstrengungen zur Unterstützung der Opfer zu erhöhen und uns um gemeinsame Solidaritätsaktionen 
der gesamten Menschheit einschließlich des amerikanischen Volks zu bemühen.

Wir rufen alle Menschen, die ein Gewissen haben, in der ganzen Welt auf, sich an die Seite der Agent 
Orange Opfer zu stellen und gemeinsam die Hersteller der tödlichen Gifte aufzufordern, die rechtliche 
geistige und moralische Verantwortung für die Folgen ihres Tun zu übernehmen.

Das Leiden der Agent Orange Opfer in Vietnam  ist eine Sache der Menschlichkeit!

Der Kampf für Gerechtigkeit wird erfolgreich enden!

Düsseldorf, 05.04.2008


